
 ALLES FÜR DICH   
KREUZ und AUFERSTEHUNG Jesu 
in der Tiefe verstehen lernen 

  
 
1.THEMA:LOST – IN SÜNDE GEFALLEN – WENN SÜNDE DAS LEBEN ZERSTÖRT 

    Die Passion Christi ist nur zu verstehen, wenn der geistliche Hintergrund der Geschichte  
    des Menschen in den Blick genommen wird. Der Sündenfall des Menschen in Genesis 3  
    beschreibt nicht nur die Sünde mangelnden Vertrauens Gott gegenüber. Vielmehr geht es  
    um die Folge des Ungehorsams: die Trennung von Gott, das Leben in der „Sünde“ (abge- 
    leitet von „Sund“, Landunterbrechung im Meer) Der Mensch sündigt nicht nur. Er lebt in  
    der Sünde. Er ist abgetrennt von dem ewigen Gott. Die Folge dieser Trennung ist: der  
    Mensch ist vom Bösen berührt und er ist sterblich. Paulus beschreibt es so: Wir sind tot in  
    unseren Sünden (Epheser 2) Dieser geistlich zerrüttete Zustand des Menschen weckt die  
    Liebe und die Barmherzigkeit des dreieinigen Gottes. Er entwirft einen Plan der Erlösung.  
    Dieser Plan kann nur von einem sündlosen Menschen erfüllt und umgesetzt werden. 
    2.Kor 5,21: Den, der ohne jede Sünde war, hat Gott für uns zur Sünde gemacht, damit wir  
    durch die Verbindung mit ihm die Gerechtigkeit bekommen, mit der wir vor Gott bestehen  
    können.  
 

EINSTIEG / EISBRECHER  
1. Zählt die 7 Todsünden von Langnese auf und diskutiert darüber, warum sie wohl 

ausgewählt wurden!  
2. Übung: Erklärt mit euren Worten einem suchenden Menschen Römer 3,10-12 

3. Warum wirkt es auf uns Menschen so unangenehm, die Sünde und das Sündigen zum 
Thema zu machen? Wir kennen uns doch alle damit aus! 

 
BIBELSTELLEN  
    Predigttext: Jer 2,13; 5,23-25;  17,9; Römer 3,23; Epheser 2,8-9: Lukas 15 Verlorener Sohn;   
    1.Johannes 3,1-9; Genesis 3; 2.Kor 5,21 

 
PREDIGT LEITFADEN  

      Die Taufe eines Menschen beschreibt zwei Bilder: Begräbnis und Auferstehung. Das Ein-  
           tauchen symbolisiert den geistlichen Tod eines Menschen. Das alte Leben ohne den  
           Einfluss Gottes (Leben in der Sünde) geht zu Ende. Paulus würde sagen: Wir sind mit  
           Christus gestorben. Das Hervorholen aus dem Wasser symbolisiert die Geburt des neuen  
           Lebens unter der Leitung des allmächtigen Gottes. Wir sind zu neuem Leben auferstanden   
           Diese gedanklichen Motive durchziehen das ganze AT und NT. Die Erlösungsgeschichte der  
           Bibel beschreibt die großartige Rückholungsaktion Gottes in Jesus Christus. Die Erlösung in  
           Jesus Christus ist die Umkehrung des Sündenfalls. Gott sucht die Gemeinschaft mit uns  
           Menschen und setzt alles in Bewegung, damit diese aufgebaut wird. Ohne Verbindung zu  
           Gott ist der Mensch verloren, dh, er bleibt in der Trennung von Gott.   Joh 3,16 
 
           1.Wir müssen die Sünde von den Sünden unterscheiden 
           Die Sünde beschreibt die Trennung von Gott (s.o.) Es gibt nichts, an dem Gott mehrt leidet  
           als die Trennung des Menschen von seinem Schöpfer. Gott hat sich im Laufe der Mensch- 



           heitsgeschichte nie mit der Verlorenheit des Menschen abgefunden. Solange es einen  
           Menschen in der Trennung von Gott gibt, bleibt die rettende Liebe Gottes in dieser Welt  
           aktiv! Grund: Gott weiß, dass der Mensch in der Trennung von Gott nicht überleben kann.  
           Trotzdem hat er ihm den freien Willen gegeben, denn Gott will aus Liebe verehrt werden  
           und nicht per Verordnung.  
           Folge der Trennung von Gott ist ein Leben in Sünden. 1.Kor 15: Wäre Christus nicht aufer- 
           standen, wären wir noch in unseren Sünden! Sünden sind ein Zeichen dafür, dass der  
           Mensch nicht in seiner Berufung in der Ausrichtung auf Gott hin lebt. Durch Vergebung  
           macht Gott es möglich, ein neues Leben zu führen. Johannes 15:10 Wenn ihr meine Ge- 
           bote haltet, werdet ihr in meiner Liebe bleiben, so wie ich immer die Gebote meines Va- 
           ters gehalten habe und in seiner Liebe bleibe. 11 Ich sage euch das, damit meine Freude 
           euch erfüllt und eure Freude vollkommen ist. 
 
           2.Die Sünde und deine Sünden haben Folgen (Jer 5,24-25) 
           Hätte Gott nicht einen realistischen Blick auf unsere Welt und den Menschen, wäre es  
           wohl nie zu diesem phantastischen Erlösungsplan von Kreuz und Auferstehung gekom- 
           men. Weil Gott wusste, dass das Leben des Menschen ohne den Einfluß Gottes zugrunde  
           geht, dass der Mensch unversöhnt mit dem Vater im Himmel lebt, dass der Mensch ge-  
           rettet werden muss aus dem Einflussbereich des Bösen, darum sandte Gott seinen Sohn. 
           Das Leben Jesu ist eine Aufforderung Gottes, sich retten zu lassen.                        
 
           3.Dein Ausweg aus der Sünde und den Sünden ist: Umkehr 
           Mt 4,17: Kehrt um, denn das Himmelreich ist nahe herbeigekommen 
           Apg 2,37Kehrt um… 
           Römer 12,1-2  Verändert euch durch Erneuerung eurer Gesinnung 
           Umkehr ist nur möglich, wenn man erkennt, dass „ALLES FÜR DICH geschehen ist!! 
 
 

ZUSAMMENFASSUNG / ÜBERSICHT  
 

PERSÖNLICHE FRAGEN  
    1.Warum fällt es dem Menschen so schwer, anzuerkennen, dass er ein Sünder ist? 
    2.Was bedeutet es für dich persönlich, Vergebung Gottes erfahren zu haben?  
    3.Richtet eine dreiminüte Stille ein, um mit Gott im Gespräch zu sein zum Thema. 

  

LEARNING / DAS NEHME ICH MIT  
  
  

 
 
DOING / DAS WILL ICH UMSETZEN  
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